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Geiſtliche Lieder / mit dꝛeien 

Stimmen / nach art der Welſchen y^ N 

Villanellen / welche nit allein lieblich zuſin⸗ 2 
gen / ſondern auch auff allerlei Inſtru⸗ 
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pergenfem, Componirt / vnd in | 

Truck verfertiget. 


I Gett zu Augſpurg / durch 
alentin Schoͤnigk. 
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7 Walthern/ beider Rechte Dortom/Nerm Johañ Heinrich Hör 
wart, Hern Johann Heinrich Lincken / vnd Herm Carolo Rehlin⸗ 
FOsopoU ger / der loͤblichen des eren CN Augſpurg ver⸗ SS 
King oꝛdneten Schulßerꝛen / zt. Meinen günſtigen 


GE gebietenden Herren. oS : 
Calo (dieibet/atinfige Herren ein Doct. — 
N WE) bei den Latinern / diſer ſeie für allzu loben der al⸗/ —— 
3 | N das auch cin nutz darbei fei, mi 
„Solch lob kauonder andern freien Künſten für⸗ Mu 
ESSE nemlich der Mufic zugemeſſen werden. Dandife == 
lobliche Kunſt die Muſie neben dem / dz fic die Leüt auffmundert / S 
۱ 9۱191 macht / auch diſen trefflichen nutzen hat / das fie bei dem 7 
Teft / fo mehrer teils vnd billich auß heiliger Schrifft genommen all 
wirdt / vns hoher ori Goͤttlicher ſachen eriñert. Daher vns auch — 
der Apoſtel zugemelter uͤbung eiſtlicher Gſang nit nur einmal E 
| vermanet: Vnd ein alter £ercr faget/ das die Muſic benem̃e den —— 
vnmuͤt / wellich er die gemuͤter verdunckle / vnnd von betraͤchtung N 
hoher ſachen abhalte. Solche vnd dergleichen nutzẽ auch bei der 
Jugent / neben der beluſtigung /Fzuſchaffen: Hab ich dife ſchoͤne 
Geiſtliche Text / nach perrichtung meiner obligenden dienſt / zu 
meiner zeit / mit dꝛeien Stiſ̃en / nach art der Welſchen Villanel⸗ 
. vnd zuſammen getragen / vnd darumb onder E. V. vñ 
H. Namen / iñ Truck verfertigen woͤllen / das nit allein fuͤr die mir 
vilfeltige bewiſne guͤtthaten ich mich der geſtalt (weil mein ver⸗ 
moͤgen fetzt nit groͤſſer danckbarlich erzaigte: ſonder auch bei der 
Jugent möchte deſto mehr antrib zu vergleicht Ghriftlichen uͤbun⸗ 
gen verurſachen: Mit vndertheniger bitt EB, vnd H. woͤlle fol 
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mir ge lin ge / 
Mund mag ſin⸗ gen / 


all meim le⸗ ben fruͤ a vnd ſpat / Deins 
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Namens Ehꝛ ver kün den. 
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Dein Wort allein die Warheit iſt / 

Darbei mich Herꝛ erhalte / 
Fürs Teüffels lian vnd falſcher liſt / 

Für Secten vnd zwiſpalte / 
Behuͤte mich vnd mach mich frei / 
Von falſcher Ler vnd Heüchelei / 

Caß mich if deim Liecht wandeln. 


3» 
Das allein mir den Weg weiſt fort) 
Durchn Todt zugehn inns Leben / 
Zukommen an des Himmels pfoꝛt / 
Dieſelb zutreffen eben / 
Kein Teüfel diß Liecht bleſet auß / 
Es bſteht iñ allem kampff vnd ſtrauß / 
Cig co bleibet / men 


Pfalm: 32. Davidis. 
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wol | dem nen, ſchen kind / 
y find/ 
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im ver ge ben 


ſen / Oss er fein huld / Das er 
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Selig man auch ſoll ſpꝛechen / 
Dem ſeine Miſſethat / 
Der Herr will nicht zurechen / 
Gnd fm ſchenckt feine gnad / 
Welcher ſolchs glaubt on falſch vit lik 
Nicht helts mit Heüchlern frechen / 
O wie ſelig der ift. | 
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Ich wolt mein ſchuld nicht nenen / 
Mein ſünd verſchweigen gar / 
Mein Gwiſſen fieng an bꝛennen / 
Vnd fam if groſſe gfahꝛ / 
Das mir mein flaiſch vnnd bein ver⸗ 
Mit heülen mif bekennen / (ſchwand 
Groß angſt mein Hertz empfand. 


II. Fantus, 
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Selig ſei ge pri ſen / O woll 5 
Welchem die gnad bewi ſen / Das jm 


mee 
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Sein vber⸗ trettung ij 
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fein huld empfindet. 
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Dein Hand die truckt mich ſehꝛe / 

War ob mir tag vnd nacht / 
Mein gwiſſen war mir ſchwere / 
All meine krefft vnd macht / : 
Vertrucknet wie zu Sommers zeit / 
Gar bald verzaget were / 

.: Sé meinem groſſen leid. 
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Dir Herꝛ bekenn mein fünde/ 
Vnd all mein miſſethat / 
Machs offenbar vnd kunde / 
Bei dir ſuch hilff vnd raht / 
a pꝛeiß den Herzen meinen Dor. 
5 d bergen grunde / 
Der mir vergeben hat. 
1 Alſo 


Alſo werden auch kommen / 


I jrer not / O RRR 


([ Gottes kind die frommen / 
Vnd dich 1 y ۱ 
Vnd ob (chon ۲ 


Wirſt jn doch helffen Gott. 
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O foa Gott aller guͤte / 
Du biſt mein (irm vnd ſchutz / 
Für angſt mein Hertz behuͤte / 

Vnd fuͤr der Sünden trutz / 


Laß mich mit fremden rühmen dich / 


Du habſtvons Teüffels wuͤte / 
Gwaltig errettet mich. 
; 8 


Ich will dich vnderweiſen / 
Der Herre zu mir ſpꝛach / 
Den weg zaigen mit fleiſſen / 
Dem du ſolt wandeln nach / 
Verſtandt will ich hie geben dir / 
Damit du mich ſolt pꝛeiſen / 
Nach meim willn dienen mir. 
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Nicht wie Roß vnd Maulthiere / 
Solt jr Halßſtatꝛig ſein / 
Die man mit Zeümen ſuͤhre / 


Vnd Büß muͤß legen ein x 
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Sondern auß Hertzen giere / 
Frei dienen für vnd für 


Waſſers not / 
Vber ſie wern geſchwommen / 


Auß noͤtten bungt zů ehꝛn. 


; duet froͤlich ſeit / 


+ fei all dꝛei Perſon. 
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Irſolt nicht ſo gezwungen met ` 
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Der Gottloß maß ohn zale / 
Vil plagen nemen ein ` 
Gebendigt wirdt mit quale / 
Muß doch iñ vngnad ſein / 
Wer aber hoffet auff den Herin / 
Dem kompt Gotts gut zu male / 


n 
Freüt euch Gotts eüres Herꝛen / 


ür freüde ſoll ſich mehꝛen / 
Frolocken alle zeit / f 
See e rhuͤmbt des Herren git 
ein lob ſolt jr erkleren / 
Mit Hertzen freud vnd amit. 
Y " nde X247 ; 
Der Vatter fei gepꝛiſen / 
Welcher vns dob iſt / 
Vnd ſolche gnad bewiſen / 
2 ſeim Son Jeſu Chꝛiſt / 
er heilig Gaiſt in gleichem thꝛon / 
Laß fein gnad zuͤ ons flieſſen / 
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m m keit der Chrifienbeit/B hoͤꝛt man hoch 
88 groſſer not / moꝛd/bꝛaͤd vñ tod / die Ehaiften ,, 
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taͤ⸗ glich klagen / 
bil⸗ oS Fagen 1 bet Hen / nicht bei vns 


wer / On buff on ons ber winden, Kein Menſch af Erd / blib 


für geferd / Kein Cheiſt wer mer zufin den. = 
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Fürwar nun kan / Wanns Gore Fp 
| Ein Chꝛiſtenman / Nicht hett verhuͤt / 
Von Pa einen Feinden ſagen / : Sie hetten ons verſchlungen / 
(o Wann Gott der Her: / , Wie wilde Thier / 
Nicht bei vns wer / x Brachens herfür/ 
Wir hetten müg verzagen / T I. n zoꝛen auff one trungen / 
Dann ſich die Feind / | Kein grad ۳7 war / 
| All auffgeleint / Zu hoffeng : 
Sie theten grauſam ſtreiten / ) Rach Shriften‘ Bint fie TS 
| Die Chꝛiſten ſchar / Ir Hertz vnd ſinn / 
| Motten fiegar/ Stund nur dahin / 
Mit jrem gwalt außreütten. Wies vns den garauß machten. 
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nd war vns ſchier / 
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Als ſtuͤnden wir / 


In einem tieffen fluſſe 


Da wir allſand / 
Muſten zuhand / 


Mit Leib vnd Seel vergel 


Bud yor ing 


Iñ einer ſtund / 
Bald e 
Poner 


Gleich wie A Meer / 
Tobtens daher / 


۱ Mit groſſen Waſſertvogen / a3: S 


Schwelsen fich auff / 
Mit ſtarckem lauff / 
Gim ſie auff ong zogen / 
Vns hett jr ſinn // 
N Geriſſen hin / 
Wir Saanen nichts phe 
Nicht müglich war / 
Solcher gefahꝛ / ; 
Ze groffer سس‎ entrinnen. 


Gelobet ſehꝛ / 
Def Gott der Her / 
Der vns in ſolcher gfahꝛe / 

e, Mi SC? 

Nicht werden la 


icine ha deem 


Die vns allſampt / 
Sonſt vnuerſchambt / 
Wie wilde Thier zerꝛiſſen / 
Mit geen zerknirſcht / 
One gantz bam g 
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Wie ei ein SSC 
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Sie jr ST ong 2 deet 
EOtrick iſt entzwei / 
Bad wir ſeind frei / 
= De. Hen hat vs geholfen / 
Hat vns mit troſt / 
Gnedig erloſt / 
ES ara ne Wolfe 
oit enfer Gott / 
er alles hat / 
eine macht lah werden / 
nd durch ſein gwalt / 
Auch noch erhalt / 
Im Simmel vnd auff Erdeny 


۰ Ce — cIſt vnſer Gott — 


ey 4 


-4 In aller not / 

Er tai vns hilff Dog 2 
Mit vollem raht / 
Vns gholffen at / 


E avi SE pꝛeiſen. — 


d E fob Ze pꝛeſß / 
alle weiß / ۱ 
Rs Vatter vnd dem Sone / 
Der heilig veu ms 
Sci auch gep : 
E vns troͤſt auß fam Dän 
de bici Perſon / S 
Sei ehꝛ gethon / 
` Dës Gott wolln wir loben / 
ee vns erhelt / 
itbife er Welt / 
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Gott 
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helt fo offt erfriegt/foofft er kriegt / Schafft vnſern Grentzen | 
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Vnd macht ons felig durch fein Woꝛt / Y. ; 
em folin wir glauben alle / AT i : 
Weils vns weiſet des Lebens pfoꝛt / | A 
Darein wir gehn mit ſchalle / 
Vnd ſingen jme Alleluja / ; | 
Weil er ons hat geliebt alſo / 


Sein Blut für ons vergoſſen. ۱ 


Dnica Invocayit, i M ies Cantus. | 
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Se Chrig du Siges mann / Laß ONE nic t 
Wann vns der at, te Trach fiche an / Mit en 


we 


vn ten ligen / Laß vns nicht vnten li⸗ gen / : 5 
morb vnd lügen / Mit ſeinem moꝛd eg, gen / Wait fleiſch vnd 


Ltd 


blat jm ſtimmen ein / Wolſt Dez mit deim Geiſt be vns ſein Ons 
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Mit lift er vns gern dempffen wolt / Erhalt vns iñ der Warheit dein / 


Darzů mit gwalt vnd zoꝛne / Hein iñ deinem Woꝛte / 
Auff vns gericht hat der Vnholdp / Dein Engel vnſer Wechter ſein / 
Sein gifftig Pfeyl vnd ſpoꝛne / Allzeit an allem oꝛte / 
Die wolt er ifi vns ſchieſſen gern / Der Teüffel gar kein macht nit hab / 
O Chuſt ons von dir jagen fern / An vns dein Kindern / wende ab / 
Auß deiner Hand vns rauben. Sein graufam Morde vnd Lügen. 
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Dominica UL Trinitatis. 


Er Jeſu dein Barmher⸗ tzig keit / vber trifft all dein 
Die pꝛeiſen wir mit in⸗ nigkeit / Den glauben i ons 


wercke / Vbertrifft all dein wercke / e . . 
fierste/Den glauben in vns ſtercke / Das wir Ben ohn one / 


EE 


Dein trciico Hertz be dem cen baß / Das du 


Das du Das du ge gen vns tregeſt. 
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Kein Sünder niche kañ fein fo groß / So falln auch weg die Sünden all / 


enn er nur thut war Buſſe / Für Chꝛiſto dem wahꝛn Liechte / 
Verleſt fich auff dein gnade bloß / Die vns hatten gebꝛacht zu fall / 
Auff dein todt allein fuſſet / Wir lagen iffi Ce richte / 
All finden jm verziehen ſind / Gehoͤꝛten in den Schwefel ſchacht / 
Gleich wie die Finſternuß geſchwindt Niemands iſts der vns ſelig macht / 
Fliehn für dem feheinder Soñen, Denn du mit deinem Blute. 
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et \ 
IE Er von dem Gſatz gefrei⸗ et war / Vnd le⸗ 
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dig aller ſunden / Hat ſich doch vne derwoꝛf⸗ fen gar / 
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Mit andern Adams Kindern. 
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2. 
Daher auch wir ietzt frei vom Gags / 


Vnd dem nicht vnderwoꝛffen / 


Dann Chꝛiſtus der ift n Schatz / 


Auff den wir ſicher hoffen. 
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Das Gottes Kind hat auch fein Bluͤt 
Vergoſſen zwar gar junge / 

armit vae ſolches fem zu gut / 
Vnd ons das Gſatz nicht zwunge. 


4e 
Wen nun der Sun ledig erkendt / 
Der iſt vom Gſatz entrunnen / 
Darumb wirt Ehriftus Jeſus gneñt / 
Ders Himmelreich hat gwunnen. 


(e 
Doch ſeind wir dꝛumb nicht alfo frei / 
Das dſünd frei ſolte bleiben / 
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Vnd ſunden nicht mehr vnrecht ſei / 
Auch allen muͤtwill treiben. 


Der Ser: fpricht ja dein Gore ich bin 
Doch ſolt auffrichtig wandlen / 

Dein volle gnuͤge will ich ſein / 
Doch ſolt du redlich handlen. 


2 
Ach Gottdas leer ons recht ۷ 
Dein Geiſt méie Hertz beſcheiden / 
Das wir vom boͤſen mögen fon/ 
Vnd dſünd ſelbs willig meiden. 
$ 
Vnd werffen bin der Voꝛhaut luſt / 
Zum pins dir ergeben / ۱ 
Auch feien durch dein gnad gerüſt / 
Nach deinem willen zleben. 
Amen. 


2 ij Wenn 


treu⸗ er Gott / 
we⸗ nig bꝛod / 


ſei ner hen de kraffte. 


O Her / du wolſt auch geben / 
Zů vnſer ſpeiß vnd tranck / 
Den Himmeliſchen ſegen / 
as wirs zů deinem danck / 
Empfahen on verſünden / 
Das wir gnad bei dir finden / 
Hie iñ des lebens zeite / 
Vnd doꝛt in Ewigkeite. 
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Cantus. 


So gib das wir ges dencken / An je⸗ ne 
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Mit den dein Sohn / Mit den dein S ohn geſpei⸗ 


Durch feines woꝛtes ſaf⸗ 


te / Vnd feiner hen de kraffte / Durch ſeines woꝛtes ſaffte / Vnd | | 
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Vatter ifie Himmels thꝛone / | 
Geheiligt werd dein Nam / N 
Dein Reich zu ons auch komme / | 
Dir ghoꝛſam allesſam / 
Gib du vns Bꝛot zu leben / | 
Die ſünd woͤlſt vns vergeben / . 
end ab all angſt vnd gfahꝛe / 
Vom Ben vns ſtarck bewahre. 


O Gore 
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Benedictio meníz, 


Fantus. ۱ 


. Goto Dere Dein 1 die ehꝛ / reich macht al | 
Du gibſt allein / den gſchoͤpffe dein / das fez ben 
Honos, Deus, Omnis tus us, Tu us que 

Solus tu» a, Das dextes ra, Vt res m 


2 
lein dem ſe gen Einer verſetzt / der an der netzt / Soll 


vnd bc wegen / 


ſermo di tat. Vnus lo cat, Alter 
as— fa vivat, 
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ſichs nun recht er⸗ heben / Muͤſt du den ſafft / Vnd gdei⸗ ens 


ere go fi- xa furgant, A te vie ror, Vt et vi⸗ 
krafft / Alleine darzu ge⸗ ben. 
gor, Omnisnecef fe vere gant, x: 
۰ Ze 4 a > 1 J. 
Drumb bittn wir dich / Te quæſumus, 

Hie vnſerm leib vnd leben / f Vitæ proinde noſtræ 
Sambt dem das wir / Clemens, & his 
Jetzt habn voꝛ dir / Donis tuis 

Dein gnad vnd ſegen geben / Dicas benè & benignè, 
Das wir es rei / ; Qué nos pie 
Empfahn hiebei / Da ſumere: 

Zu ehꝛen deinem Namen / = Tuum celebre Nomen 
Durch ۷ ۸ à Vt ſit, tuum d 
Der allein iſt / g Per Filium, 


Vnſer ernehꝛer / Amen. Qui nos repafcit, Amen x 
B ot Die 


Benedi 


DE 


tio matutina. 
De 


„morgen Flare? £cücbtet ſchoͤn fo 
men auros re, 
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x Santis, 


¡EE ۱ cé jam noctis tes nus as tur umbra, Lu- 


ga re / Chꝛiſt uns ger gee 
ru- tis lans co rufcat, ; 
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ben / Scheinet wns gar es ben / Zum neuen le⸗ ben. 
fli no va lus cet aucto, Stel la nie tos re, 


Lo 
Tunckel muͤß weichen / 
Sampt dem ſchlaff zug leichen / 
Drumb gebirt allen ` — 
Iñ dem liecht zu wallen / 

nd vns bedachte / 
Bitten mit andachte / 

3. Gottes Allmachte. 

Woͤll ſich der Armen / 
Vnſer all erbarmen / 
Von Seel vnd Leiben / 
Alle not vertreiben / 
Bus Kinder geben / 
Wies ſeinr gnaden eben / 


de 
Dem Vatter ſchone / 
Vnd ſeim lieben Sone / 
Vnd dir zugleiche / 


Das ewig leben | 


eue Geiſt fo reiche / 


im Gott vnd Herꝛen / 


Sei lob nah vnd ferꝛen / 


Allzeit mit ehꝛen. 


, II. 
Somnus exactís fugiat tenebris. 
Currat oblata pia planta luce: 
Et piss votis rogitemus,omnes, 
11 Cunctipotentem. 
Vt Deus, noſtri miſeratus, omnem 
Pellatangorem,tribuat falutem, 
Patria nobis pietate donet : 
* Regna polorum, 
Sit Patri virtus genitag proli, 
Et tibi, compar utriufq femper 
Spiritus, ſummi Deus unus omni, 
E Tempore ſecli. 
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- Spero, dum Spiro, iss vnicame 8 * L Cantus. et | 
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E Auf Gott ich mich verlag? ſe / Auff Gott ich mich verlaf- Kee Ono 
Mein hertz mit trot ich faſ⸗ fc/Meinhergmittroftich fae ſe ^ 
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Gott / Iñ aller not / Biffichmein ye . them‏ انا 


rp 


en⸗ det / Ein aber — leib bes: wegt / Don Got mich nichts 
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M hoff auff Gott / | Ié récit 
n aller not / Mich / was fürfelt / 
Dieweil ich hab das leben / Hat mich bißher erhalten / 
Adu erhelt / Wirdt noch ſoꝛthin / 
as gleich fürfelt / e hertzens ſinn / 
Ich hab mich Gott ergeben / Von ſich nicht laſſen ſpalten / 
nd halt jm ſtill / 2 Drumb hoff ich noch / 
Nach ſeinem will / Inn Hummel hoch⸗ 
Vnd wann mue Em hett troffen / Herr Gott wirft nk e laſſen / 
Bißher vnglück; Was ich hoff gebn 
Mit ſeiner n Nach difem (one 


Heiſt mich doch fein Wort hoffen Den troſt den will ich ſaſſen. 


Cantus. 
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Her re Gott / O Her re 
Für all dei ne Git vnd wolthat / guͤt vnd wol⸗ 
Grates tie bi ers go di- ci mus, die ci- 
Do nis tus is pro maxi- mis, pro maxi⸗ 


EE 


Gott / Vatter inne Sime mels thꝛo⸗ ne / | 3 
that / durch deinen lice. ben So ney Vnſern erlo⸗ fer 
mus, Nos fer pas. ۰ rens fu. preme, ; d 
más, Ex Fis lis i fa» vote, Qui nos rede mit 
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ee 


— 


Jeſum Chꝛiſt / Durch den du ons verfóz net biſt / Den wir für 


uni⸗ cus, Vt nos ge- ras clemeñtis us, Qui no ſter 


s, amr eg v u$ Feliu lm das 
252 2 EEE 


vnſern Herꝛen / Er ken nen vnd vers ehren. 
eft heruss dj, Rex, & fas lus, des cusque, 


nen Se 
Der mit dir lebet vnd regiert / Qui ſceptra tecum cœlica 
Ewig zu aller zeite / j Omni gubernat avo, 
Bnd dem all Goͤttlich chr gebůrt / Tibi perenni gloria 
Durch alle Welt ſo weite / Compar, utroq; ſeclo, 
Inn ſtetter einigkeit zug leich / In unitate perpete 
eines heiligen Geiſtes reich / Sanctiſsimo cum Flamine. 
Ehꝛe ſei deinem Namen / Iovæ celebre nomen 
Ewig vnd ewig / Amen. Aterna duret, Amen. 


Die 


11 ۳۳+ 


EET 
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pum Dës . Cantus. 
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d 


ſchon / iũs Himmels thꝛon / Dein Nam gee‏ ی 
Zu kum dein Reich / Dein will deßg leich / Geſchech auch‏ 


Parens pis e, In x= the- re, Nomen tus 
Tu nos rege; Quod vis, pro» bê In or- be 


heiligt werde / ij | „ ی‎ 
o auff erden / ij Wie dir gibt ehꝛ / Deins 
um cos latur, : d Vt id tus us, Es 


fic as gas tur, : 


5 r Sp 


E mels hoͤꝛ / qa pre-teen noch heu⸗ 
cit thronus; Haclu: ce recre» ce 
SE Eh SE 
te / Das täglich bꝛod / zu vn⸗ | fer not / SE 
SC mL cis bo, de Ee: bono, Vt 
EC ale E u 
fic tie bí pro bes- mur. 
Vnd vns vergib / Fuͤr vns nicht iñ 
Auß gnad vnd lieb / Verſuchung hiñ / 
All vnſer find vnd ſchulden / Sondern wolſt ons vom Boſen / 
: ie wir auch gern / Durch dein frei reich / 
Vnſern Schuldnern / Gewaltigleich / 


e ſein mit hulden / Mit ER E 
ie 


Benedictio vefpertina, 4 | Cantus. 


[ASS 
ZONA, 
Si -—ÓL--——- mr 


oV (s 
M Só > 


GE IN E a 
NEN, „Jenacht ift fummen/Oritwir ruhen fol. 
۸ ND, Gott walts den ſrum̃en / Nach ſeim wolge⸗ fal 
— <S) Nox adeft noſtræ das ta nuncquie e- 


er hg ers faxit, pi⸗ a ſic vo- u 
SEREEICEEEEEREER- 


pa Das wir vns le gen / Iñ ſeim gleid vnd ſegen / Durch 


= Vt ſub ie plius parís ter cu bemus, Pers 
Ss i E EE EE ct pete 
AE ee ee 
ſein / durch fein zu pflegen / Durch ſein Durch ſein 
pe⸗ te per= pes te cuz ra Per pe te Per pes 
۱ t === > 
zupfle⸗ gen. 
te cu⸗ ra. 
a disci ORE ety 
Treib Herꝛ / von ons fen/ Spiritus pravos, Deus, hinc repelle, 
Die vnreinen Gaiſter / Tu vigil ſumme excubijs preefto, - 
Halt die Nacht wach gern / In fidem nobis tuus & receptis 
Sei ſelbs onfer Schutzher: / Angelus adſit. 


Schirm beid Leib vnd Seel / 
Vnter deine Fluͤgel / 
Send vns dein Engel. 


daf 
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Laß vns einſchlaffen / 
Mit guͤten gedancken / 
Froͤlich auffwachen / 
Vnd von dir nicht wancken / 
Laß ons mit züchten / 
Vnſer thun vnd tichten / 
Zů deim pꝛeiß richten. 


4. 

Pfleg auch der krancken / 
Durch deinen Geliebten / 
Hilff den Gefangnen / 
Troͤſte die betruͤbten / 
Pfleg auch der Kinder / 
Sei ſelbs jr Fürmunder / 

Des Feinds neid hinder. 


III. 


Nos premat ſomnus pia cogitantes, 

Mane ſurgentes tibi fervíamus, 

Vt tua cœpta & meditata fiant 
Omnia laudi, 


IV. 


In tuo Nato regeq́ imbecilles; 
Triftius captos quoq; tu juvato: 
Tuq; pupillis pius eſto tutor 

Hoſte fugato. 


ORATIO DOMINICA. 


E $e 

Vatter / dein Name 

Werd von vns gepꝛeiſet / 

Dein Reich zukomme / 

Dein will werd beweiſet / 

Friſt vnſer leben / 
Wolſt die Sünd vergeben / 

Exloͤß vns / Amen. 


V. 


Sit tuum Nomen, Pater 6, celebre: 
Nos regas verbo; tua juſſa fiant: 


Tu fove vitam; atq; re mitte culpas; 


Solve Malo, 


E recone Dñi leſu Chrifti, 


Sie 


— pr on 


UE: 


FER 


eto true das du Ss m 
Das mein Erloͤ⸗ fer Je⸗ 


Ha 


fich Bi > aller⸗ liebſte Seele? 
ſus Chꝛiſt / Ge⸗ ſtigen auß der Hoͤllen / 


pt 
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Am dꝛitten 


Ll) 


tag erſtan⸗ 


225 ats ES 


aller Menſchen fünd gebiift/ Vnd fie mit Gott verſo⸗ net. 


Was hilfft dich Ka ,was gehts bich 
ubiſt ein armer Sünder? (an / 
Eri afi mein Here vnd 7 
nb macht vns Gottes Kinder / 
Er ift das heilig Gottes Lam̃ / 


Welchs für mich an des Creützes 


Genug hat Gott bezalet. (ſtam̃ / 


Ja deine em? die Iren dich / 
Vmb Gott haſts nit verdienet? 
as waiß ich wol vnd reüet mich / 
Bin doch mit jm verſoͤnet / 

Sein lieber Son hat mich bekleit / 

E Peer mir fein Gerechtigkeit / 

aran hat Gott ein gfallen. 


Gleichwol 


re Se 
ue EE 
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Gleichwol iſt noch vil Sind in dir / 
Die ſchweren dir dein Gwiffen? 

Soft war / ich flags Gott für vnd für / 
Vnd muͤß deſſen genieſſen / 

Das Jeſus Chꝛiſtus die Handſchꝛifft 

Mit fich hat an das Creütz gehefft / 
Mit ſeinem Blut durchſtrichen. 


: T€ 

Der Todt hat vber dich noch macht / 
Weil er dich entlich würget? 

Das hab ich offt bei mir betracht / 
Bund grauſam jn gefürchtet / 

Aber ich waiß / das if dem ſig / 

Durch Jeſum Chuſtum eivigklich / 
Derſelb Tod if verſchlungen. 


Der Teüffel hat noch groſſen zoꝛn / 
Kein Menſch iſt jm entbꝛochen? 
Ich waiß das er den Sig verloꝛn / 
Bnd Chꝛiſtus mich gerochen / 
Der iſt der Held vnd Sigefürſt / 
Welcher dem Teüfl den kopff zer⸗ 
knirſcht / 
Bnd mich vom Feind erloͤſet. 


7. ۱ 
Mein liebe Seel / was wilt du dich / 
Eins frembden guts fo rhúmene ` 
Die Warheit Gottes heiſſet mich / 
Solch Guͤt mit Glauben neitten/ 
Wenn ich Gott lügenſtraffen wurd / 
So lued ich auff mich ſehwere Burd / 
Dann folchs hieß / Gott geleſtert. 
3 


So ſag mir nun mit einem woꝛt / 
Wonauff dein Glaub ſich gründe? 
Chriftus der Herr der theure Hoꝛdt / 
Hat mich durch ſeine wunden / 
Vom Flüch erloͤſt / mit Gott verſoͤnt / 
Für meine Sund mir gnad verdient / 
Sein Tod gibt mir das leben. 


. 
Was wilt du dann für ſolche Gnad / 
Bezalen Gott vnd ſchencken? 
Ich will ſein groſſe wunderthat / 
Mit danck allzeit gedencken / 
Sein Wore will ich bekennen frei / 


Mich hüten auch für Schwermerei / 


Vnd das Creutz duldig tragen. 
Amen. 


Cantus. 


ER R Gott zu dir / Mit gantzer gier / Sein v vn⸗ 
Warten auff dich Demuͤtig⸗ lich / ۵ 

Nuncó DEVS, Te protíz nus, . ۹ 
In te locant, ‚Spem eee an 


جع << 22 :جع ۱22 


gm / Dein iſt die zeit / Vnd glegenheit / zu zil⸗ 


pes tunt os cel - li, 
les ves popel- li, 


g DS و‎ 


Fixus tus a, Statdexte: ra, Vite 


len vns fer fee ben / Dem kanſt du auch / nach deine bꝛauch / 
fluen⸗ tis ore tus, Huíc lic for les, Vt & potes, 
E- (tó: ck vnd nah⸗ rung ge⸗ 
Su. os des dis fe : Tm 
II. 
Wann dne auffthüſt / Quando tuam 
Wie dich geluſt / Summa volam 
Dein milde Hand mit gnaden / Nobis ab arce pandis; 
So gibſt du gnuͤg / Tunc largius 
Mit treuen fuͤg / Das omnibus, 
Ohn alln abgang vnd ſchaden / Perennis inſtar amnis, 
Gnedig allein / Ex gratiæ 
Auß reichem ſchꝛein / Penu tuæ, : 
Allem was lebt fein ſpeiſe / Potum fuum cibumq;, 


Auf 


PERE U EPR gege 
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Auff Erd / im̃ Lufft / 
Vnd Waſſers klufft / 
Nach Vaͤtterlicher weiſe. 


i 3 
Wie dann (chon ſich / 
Das wilde Vich / 


Froͤlich dauon erluſtet / 


Alſo auch wir / 
Lobſingen dir / 
Du haſt allein gefriſtet / 
Leib / ehꝛ vnd gut / 
Hertz / ſinn vnd muͤt / 
Vnſern glauben zurgetzen / 
Biß auff den tag / 
Ohn mangels klag / 
Laß vis von dir nicht ſetzen. 


Sali, foli, 
Vaſti & poli, 
Pro patrio fauore. 
۷ omnia 
Viventia 
Plaudunt modo decenti: 
Sic nos tibi 
Grates pij 
Damus Deo, foventi 
Res corporum 
Et cordium, 
Vt ſpes fidesq́; noftra, 
Vt hactenus, 
Sic plenius, 
Inte maneat repoſta 


„ ORATIO DOMINICA. IV, 


O Vatter fein / 

Iñ Himmeln dein / 
Gehelligt werd dein Name / 

Dein Reich vns werd / 

Dein will auff Erd / 
Geſchech / wie iñ dem thꝛone / 

Gib heüt zur not / 

Vns Kindern bꝛod / 


Vns vnſer Sund verzeihe / 


Ge E one mehr/ 
Dan 61180۲0 ſchwer / 
Vom böfen Feind vns freie. 


N Ry, NY 


SS NS 


Dulcis parens, 
Coelosregens, 
Te ſancta vox celebret; 
Tu nos regas ; 
Quod imperas, 
Hic, ut per aſtra, fiat: 
Panem tuis 
Da filijs ; 
Peccata tu remitte 
Tandem pijs 
Preflos malis 
Stygio tuere ab hofte. 


NS 
; 
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Ancket dem Herꝛen / Ale le nach vnd ferꝛen / 
Gra- tis as multi fiz mul atque fo li, 


45 
e 
Dancket jm reinlich / Dann er iſt ſehꝛ freündlich / Reich vnd erbie⸗ 
Dis cí mus love quoni- am bes nignus, Dives eters’ 


Der 


ÀÓ‏ سوه وه 


tig / Vaͤtterlich vnd guͤtig / Immer vnd e⸗ wig. 


nas, Patriz o dp ſervat, 
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2. 
Er gibt ſein ſpeiſe / 
Rechter zeit vnd weiſe / 
Was ifft Lufft ſchwebet / 
nd ii Waſſer webet / 
Was mit gebehrden / 
Iſt vnd noch mag werden / 
Auff diſer Erden. 


3. 
Do niemand haben / 
Auch die jungen Raben / 
Sind aller maſſen / 
Wie man maint verlaſſen / 
Vnd zu jm ſchꝛeien / 
Thut er jn verleihen / 


Hilff vnd gedeien. 


Pectore flame mas. 


د ل ا ا ا د 


EN 


II. 


Hic dat optatum, facilemq́; vicum, 

In polo quicquid volitat ſaloq́; 

In ſolo quicquid ſua fert propinquo 
Pondera motu, 


III. 


Quum carent cura patria cibog, 
Tecta cor vorum tenerüm, Deumq;; 
Invocant, ipſos alias relictos 


Ser vat alit&, 


Er 


AUR — geen کے‎ 


151 Te. 


121 ۰ 


HA 


۸! ۱ ۱ ۶ 


Bo 


4. 
Er hat an Roſſen / ۰ E 
Schnell vnd vnuerdꝛoſſen / Non ei ſaltus celeresequorum, 
Keinen gefallen / Non viri armati data crura bello, 
Noch an denen allen / Viribus ſreti proprijs,abulla ` 
Die ſich nicht eben / Parte probantur; 
Gar mit Leib vnd Leben / a 
Auff jn ergeben. 
Se -$ V. 
Sondern alleine / zo 
Beide groß vnd kleine / Ss Verum,ut Heroas ita fubditos¢, 
Die fich ſchlecht nehꝛen / Quoos pium recti ſtudium, Deus 
Frei mit Gott vnd ehꝛen / Ducit, ipſius pietate fretos 
einer on ſchulden / Ser vat alitq; 
Varten mit gedulden / ge Xd o 
Hat er iñ hulden. 
6 ORATIO DOMINICA. 
Hlterſchone , , n 
Gheiligt werd dein Name / Zit tuum nomen, Pater alme, ſanctũ, 
ukom̃ dein Reiche / ũ q /// Nos rege ut fiat tua & hic voluntas; 
Dein will gſchech zugleich / Nos ciba; noxasgremitte; preſſos 
Nehꝛ vns / verzeihe . ۰ Solve Malog; 
Vns die Sünd darbeie 


Vom Von ons freie. 


St Gott für ons wer mag ons thun An vnſem 
Dan er ſehenckt ons fein liebſten Son / Zu ei⸗ nem 


Pe og 1 
7 nn LIBI. 
۳ N > uty 3 SH 
> سے مسب‎ —— ann — — — 
— —U— DER — — — 
- خوج ب — — م‎ — — 


— roc — 


Geen ics i Ja er hat feiner nit verſchont / Den Tod 


E ren CCC 
BCF 
muͤſt er ſelbs leiden / Damit bezalt er vn⸗ i 


Sas ees‏ دح 
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— 


Vñ macht ons kind / vñ macht vits kind der freu 5 den. 4 


2. Das er Gott vnb Menſch ſeine feind 
Wer will die außerwoͤlten Kind / Hat vnter ſe inen ſüſſen / 


Mit einer klag beſchulden? Darumb wir Chriften ſeine freünd / 
Gon ſpꝛiche vnns grecht / pergibt die Sein ewiglich genieſſen 
| Vů nimbt vns an zu hulden. (fund RR EE SA DB 
Wer iſt / der hie verdammen will / Cr pe EL est 
| Weil Chriſtus ſelbs geftorbene — ütapeterone bertrittet/^ / 
Geſchenekt vns ſeiner gnaden füll / Er fehüint vnd fehirift fein arme ſchar 
Vnd ewig heil erwoꝛben. Den Vatter für ſie bittet / 

h | 3g Darumb kan vns in diſer zeit / 

Er iſt geſtoꝛben vnd von dem Todt / Kein groß noch ringes leiden / 


— 


| urch feine krafft erwecket ` Kein Creatur nahet oder weit / 1 
Auch ſieh geſetzt ſeim lieben Gott Von feiner tic abſcheiden. 
Zur rechten / ſo erhoͤhet / = A M E N. 


| Hilff 


e Die XIII Trinitatis. ded m Cantus, 3 


us 
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Ilff Gott das wir der Ob ꝛikeit / welch da (Gen . 
Ge eam fein Dud vnd leid / Vnd folgen jr an⸗ 


| oC EE (ib ond git betrifft / Wider gwiſſen vnd enfe 


E ERRE rr trt tuis 


` Phlicht/Bne wider fie fie) Dre sii fe mit ſetzen / Vns wider ſie / Vns 
EEE متخ‎ mt $: xis RE Een DER 
st! der fie nie — e —— — 
Aber das Hertz one falte rein af ene in der ibis dein / 
as es nirgends hin wancke / Mit Guͤt vnd Bluͤt außhalten / 
Dein Wore daſſelb regier allein / Iñ verfolgung vnd groſſer pein / 
Das nicht ins Teüffels gſtancke / Laß ons ja nicht erkalten / 
Gefuͤret werd / verlaſſe dich / Zur vber ons bein rechte Hand / 
Auff falſche Lehꝛ begebe ſich / ein Nam vnd Wore mach uns bes 


dae em nr fanbt/ 
(o uon abo wenka. 


, ee 


It frid vnd freud fahꝛ ich dahin / Sit 1 


E "mt ea = 


wille / Getroͤſt ; iſt mir mein hertz vnd ſinn / fanfft vnd 


VCR 


E Wie Gott mir bob babdp c fen hat / 


3 Haiſſen laden / 
Das mache Chis war Gostes Durban pareció) 
Der treue Heiland / (Son 5 . 
Den du mich Ger haſt her fon) d 


Bud macht bekant / Eriſt das Heil Si ftia ciu 
Das er ſeie das leben / D Wol für die Heiden 
Vnd eilen seu ſerben. . Zur leüchten die dich kennen nicht / 
3 Bnd zu weiden / 
Den haſt du 3 ſürgeſtelt / Er iſt deins Volcks Iſrael / 
| Mit groſſengnaden / Der reiß che rend v vnd wonne. 
Sufeinem Keul di die gantze Welt / A M EN. 


Auff 
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Vff dein zukunfft Dep Ses fu Chꝛiſt Hoffen wir 
Der letzte tag nicht fern mer iſt / Da wird ver⸗ 


gantz mit frei den / . S TE 
gehn alle lei 5 : den / Alls wird werden zu recht 
See 

gebꝛacht / Alls wird werden zu recht gebꝛacht / Durch dei⸗ 4 ne 

== Ip SSES E * 
e wm. ۸ — — 1 : — 2 — 
groſſe krafft vnd macht / Was jemals ift vers br bet. 

Hilff nur das wir recht wacker ſein / Darfür behůt ons lieber Her: / 
Dein zukunfft nicht verſchlaffen / Steh bei ons mit deim Geiſte / 

Nicht thoͤꝛichte Junckfrauen ſein / In vns den ſchwachen glauben mer / 
Die das ellend hat troffen / Vmbs end am aller meiſte / 

Die thür für jn verfehloffen wardt/ Deines beiſtands bedürffen wir 

Ich kenn euch nicht / dz war ſehꝛ hart / Weil ons der Sathan für vnd für / 


Die Hochzeit war verſeümet. Auß deiner hand will rauben. 
D iij Ache 


O nulla longi temporis felicitas. XXII. Cantus. 


OE Et | mA 
ES) AÑOS ES شاب اد‎ Kean EST مهو‎ 
E 

ce e VVV eee CU E o cora; 
NS E Che wie effenp iſt vn⸗ : er zei 
Y) Gar bald ber Menſch darni⸗ o e x 


Allpie auff dis t Erden E ous 
Wik müffe al ۵ و‎ Allßie / allgie / allhie iñ diſem) 


و 


Sams ` merthal / iſt mücenbare — bet vs bir al / 
= E Eet 32 
B= EA nn ee 
Auch wenn dirs wol gelin⸗ get. z 
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2. : 1 
* 1 E , 3 3 
Ach Adams fall vnd miſſethat / Her? Gott du vnſer zuflucht biſt / 
Solchs alles auff vns erben / Dein hülffe di me 4 
O Hott gib du vns gütten rath / Denn du der deinen nicht vergiſt / 
| Das wirs erkennen lernen/ ` —  Diefichsudirehünmenden/ 
Das wir fo blind vnd ſicher ſein / Mit deinem Geiſtẽ ich one bei / 
Mitten in trübfal vnd ifi pein / Ein ſeligs dar. auch vestei/ / 
Das iſt ja zu erbarmen. Durch Jeſum Chꝛiſtum / Amen. 
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poſt tenebras Zëss XXIII. Send 


cii mei ner not / tot/foff 1 ich) 20 wu 
Er hat auff erd / Mich offt gewert / Mich offt 


Messner, rs 
auff Gott / vñ troͤſt mich feiner gnadẽ / vñ troͤſt mich feiner gnaden / 
gewert / Kein vnfal laſſen ſchaden / Kein vnfal laſſen ſchaden / 


eene ea 


Sein gras den Debt hat See SE 


der getreu⸗ TD 1 = DEE te ma wen _ 


Iñ Truͤb⸗ T id mich frei e. 
Der Grechte Gott / in keiner not / Sinfternuß treibt / das fie nicht bleibt / 
Nicht laſſen will die frommen: Das finſter macht er liechte / 


Er laſt fic nicht / ſend jn das liecht — Wendet mit rend /allweg j jr leid / 
SS fie Troſt bekommen / Laſt fic ifi finſter nichte. 


RB! mich Here itt meinem leid / n meinen 
Sich an Gott der gez rechtig⸗ keit / Gerechtig⸗ 


— ———ÓÁÓ——— EE ‚oe 
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pie Wen ei dé e Dr daß me rett 

| | Fe at gum 5 oo m 
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ten / Kum̃ jetzt auch HERR, if noͤten ſchwer / Sei auda 


— m id | 
dig bó: mein bez ken. 
2. 3. : | 
Was hilfft es euch doch liebe Herꝛn / ` Ob jr mich ſch plagt vñ verſchmecht 
Das jr mich ſo beleiden: So ſag ich doch fürware : — 
Vnd ſehendet mich an meinen ehen — Der Herr ſchutzt fein etwoͤlten knecht j 
Freuenlich vnbeſcheiden . . Für eurem trug vnd gfahꝛe / ۱ i 
Wie lang wolt jr / ۱ Sein wunderhand / | 
Euch nemen für / Thlt jm beiſtand 
Zur luͤgen euch zu kehꝛen: Ihn retten wird / euch weren / | 
Die luͤgen liebt / Dann wann ich ſchꝛei n 
Vnd euch dei uͤbt / Steht Er mir bei / | 

Nicht wolt die Warheit hoͤꝛen. Mein bitt hie Er erhoͤꝛen. 
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Darum fo nemmet war der ſach / 


Entſetzet Euch für Sünden: 
Dencket mit fleiß eur ſachen nach / 

Ir werdet ſelb befinden. 
Wann jr im Bet / 
Nachtrachten thet / 

Das jr gar ſchwerlich handelt / 
Caſt nach bei zeit / 

Jau friden feit/ 

YF Sünden nicht fo wandelt. 


E, e 
Mote jedem Heron opffern mit huld / 


So hütet euch für Gleiſſen: 
Demätig ſeit / vnd der vnſchuld / 
Solt jr euch allzeit fleiſſen. 
Nicht auff eur thon / 
Vnd Menſchen wohn / 
Sole jr mit Hochfart bauen / 
de ondern mit foscht/ 
Dem Herꝛen ghoꝛcht / 
Mit Hoffnung auff in ſchauen. 


; C. 
Die Leuth ſehn nut auff zeitlich Gůt / 
Bon Gelt vnd Reichtumb fagens 
Auf 1 5 Tag fiche jn jr muͤt / 
Dem 
— e MAH : 
Deins Angſichts gnad / 
Iſt an Troſt auff Erden / 
Damit vns haſt / 
Erleüchtet vaſt / 
Nichts liebers kan vns we 


Kette Ve Si 2 


rden. 


2 


erꝛen nicht nachfragen. 


Das du dein nad vnd 0 


Reichlich haſt ſehen laſſen: 
Damit gibſt du ein groͤſſer Freůd / 

Meim Hertzen reicher maſſen. 
Dann jene hon / 

In jrem won / 

Wanns vberflüſſig haben: 
Vil Koꝛn vnd Wein / 
Vberſchüt ſein / 

Vnd fich darin erlaben. 


8. 
On ſoꝛg ich ſchlaff / im̃ frid darzů / 


Lig ich / vnd voꝛ dir walle: 


Mein Hertz hat beſſer frio vnd rhů / 


Iſt ſichrer / dann ſie alle. 
` Dez du allein / 
. BUR das ih fichero 
ilffſt / das ich ficher wohnes 
Daran witty 
۷ uch pꝛeiſen dich / 
Bnd loben inn deim Thꝛone. 


: 9 
Ehrfeidir Vatter treuer Gott / 
Ehꝛ fei deim lieben Sone: 
Dein Gulf ons (chick inn aller not / 
Hilffſt ons auß deinem Throne, 
: “Ebr fei dir gleiſt / 
Heiliger Geiſt / 
Hochglobt Dreifaltigkeite: 
Fur ſolche Gnad / 
Vnd all wolthat / 
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Soli Domino en XXV, Cantus. 
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Ch Gott / Ach Gott / Ach Gott wem fell ichs kla⸗ 
Man E Mein leid / mein leid kan Ich nicht tras 
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ai Den mn Goart groß vii . TU PS TER 
Ge Verwundt / NR bin 5i us ſehꝛ / Des kon ich 


E Frees IE ۳ 
115 gene⸗ E ou bann daruon / Gott helff mir dann 
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Dep Gott laß bidie erbarmen / Doch will ich nicht verzagen / 
Aae, Will auch nicht abelan 
Deaf doch nieht mich Armen / E Wañ mich thon ss retind vñ Magen 
Verzagten ſch wach vnd bloß / Im ellend laſſen gahn / i 

Kein troſt kan ich erlangen ⸗ Sd iſt mein Gott ond. Herꝛe / 
Iñ meinem leiden ſehywer / Y Mein Schutz Hoffnung vñ troſt / 
Mein Gwiſſen iſt gefangen / ES Wann ich iC jiij jm kere / 
Ze loß eben Her So bald Er mich erloͤſt. 
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4. 
Er hat ja ſelbſt geſpꝛochen / 
Er will niemand verlan / 
Darauff ſteht all mein hoffen / 
Vnd ſetz mein troſt daran / 
Ich will Gott laſſen walten / 
Er waiß was mir iſt nutz / 
Mi haiſſen vnd iffi kalten / 
Iſt Er allzeit mein ſchutz. 


Ste $ 
Vnglück hat mich vmbfangen / 
I meiner Kranckheit ſchwer / 
Nach troſt fiche mein verlangen / 
Klag ich jm offenbar / 
Wer die not hat geſpüret / 
Waiß wie es mir mag gehn / 
Ja wanns jn nur anruͤret / 
Kan bald die fach verſtehn. 


Ich hab ſehꝛ wol verdienet / 


Das bitter leiden mein / 
Der Welt hab ich hofieret / 
Das ich jr Freuͤnd moͤcht ſein / 
Mein Gott hett ich verlaſſen / 
Nicht gfolget ſeinem Woꝛt / 
Das klag ich nur dermaſſen / ; 
Das Schiff kompt erft an Bord. 
St 
Ich war iñ Sind geboren/ 
Auß meiner Mütter leib / 
Die Gnad hett ich verloꝛen / 
Durch Adam vnd fein Weib / 
Die haben durch der rath Schlangẽ / 
Gottes Gebott veracht / 
Dardurch ich ward gefangen / 
Vnd jr aigen gemacht. 


ac bas 


. 
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Da jammert Gott der Herꝛe / 
Mein not vnd groß ellend / 


Seinen Son ſchickt er here / 


Zu helffen mir behend / 


Der hat mit ſeinem ſterben / 


. Mich von dem Tod erloͤſt / 


Dar durch ich moͤcht erwerben / 


Den Himmeliſchen troſt. 


; 9. 
Er hat mit ſeinem Bluͤte / 
Mich ellenden beſpꝛengt / 
as bet Er mir zu gute ` 
Dannoch bleib ich gekrenckt / 
Die verdoꝛben Nature / 
Abbe bar z nee 
Wo durch ich allzeit ſpuͤre x 
Das mir die Sind auß brecht. 


lo, 
Er hat ja iñ der Tauffe / 


Mit mir gemacht ein Bund / 
So wann ich zu jm lauffe / 
Werd ich wider geſund / 
Mit ſeinem Blut vnd Leibe / 
Hat er mich auch geſpeiſt / 
Auff das ich in jm bleibe / 
Ein Leib vnd auch cin Geiſt. 


II, 

Die Kinderlein gar kleine / 

Zu der Tauffe gebꝛacht / 
Werden fo der Gemeine / 

Chuiſti ein Leib gemacht / 
Dann auſſerhalb der Kirchen / e 
ELE ed e 
Worauß man wol kan mercken / 

Es foi Gottes beid, ` 
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al ich muͤß dich laſſen / Ich fab: ba» 


چې سوه سے — 


bin n mein — i ewig A will 
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ich auffgeben/Darzü mein leib vnd leben / Ser iñ 
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Got / tes hand / Mein geiſt will ich fortia — 
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Ite ben / Setzen gnedig in Get : tes Band, = 


Menn zeit it و‎ TED ES gleich hat betrogen / 
Der Tod das leben ſchendet / 8 elt von Gott gezogen / 
Sterben iſt mein gewin = Durch ſchand vnd buͤberei / 
Kein bleiben iſt auff erden / Will ich doch nicht verzagen ⸗ 
Das Ewig mig mir werden Sondern mit glauben fagen/ 


Mit frid vnd freud fahr ich dahin. Das mir mein Sünd vergeben fei, 


Bae 


91111 


d 4. Hie mag th nicht mehꝛ bleiben / 

Auff Gott ſteht mein verkrauen / Der Tod thut mich vertreiben / 

Scein Ang fiche will ich ſchauen / Mein feel fich von meim leibe ſcheidt. 
Warlich durch Jeſum Chiſt / 8 


۱ Der fiir mich iſt geſtoꝛben / Damit fake ich von hinnen / 
| Des Vatters huld erwoꝛben / O Welt thů dich beſinnen / 
Mein Mitler Er auch worden iff Wann du muͤſt auch hernach / 


=, Thu dich zů Goti bekeren / 
Di.ͤe Sünd mag mir nicht haben? Bnd von jm Gnad begeren / 
Erloſt bin ich auß gnaden / Im Glauben ſei du auch nit ſchwach. 
Vmb ſunſt durch Chꝛiſti Blüͤt / 9. 
Kein werck kompt mir zu from̃en / Die zeit iſt chon verhanden / 
So will ich zu jm kommen / Hoͤꝛ auff von Sünd vnd ſchande / 


Allein durch waren Glauben gfe Vnd richt dich auff die bahn / 
6. Mit beten vnd mit wachen / 
Ich bin ein vnnütz Knechte / Sonſt all jrꝛdiſche ſachen / 
Mein thuͤn iſt vil zuſchlechte / Solt du guͤtlich fahꝛen lahn. 

Dann das ich jm bezal / e 10% ` 
Damit das Ewig leben / Das ſchenck ich dir am ende / 
Vmb ſunſt will Er mirs geben / Ade zu Gott dich wende / 

Vnd nicht nach meim verdienſt vnd i jm ſteht mein beger / | 
> "s (wahl Huͤt dich vor pein ond ſehmertzen / 
Drauff will ich froͤlich ſterben / Nis mein abſcheid zu hertzen / 
Das Himmelreich ererben / Meins bleibe ns iſt jetzt hie nit mehꝛ. 

Wie Er mirs hat bereit / A ME N. | 
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pae du armes Kin belein/ Dein Creütz fich 
Hero⸗ des nach dem leben dein / Mit aen, 
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bald 2 het / 
pum ne 2 het / 


Für dem mif flies 


hen inns el 


۳ ä 3 


Led As er Tyranniſch / Als er Tyranniſch a hend / 
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; le in le⸗ get. 
2. Egypten deine Heilſtat war / 
Fa.ur ſein wuͤten vnd toben / 
Darin blibſt du zu friden gar / 
Von hertzen wir dich loben / 
Das du inns ellend tritſt für ons) 
Vns retteſt auß gnad / vmb ſunſt / 
Auß diſem jammerthale. 
3. Wir arme Adams Kinder ſind / 
Allhier nur Bilg ers leüte / 
Nichts dann ellend an ons man find / 
Deiner wir warten heüte / 


2 cH ETE ez 


lein fe get / 


An ili | a 
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s den boͤſen Herodis todt / 


tito Teüfels greül / luͤgen vii moꝛdt / 4 


Woͤlſt vns alle bewaren. 
4. Dein flucht ſei vnſer aller troſt / 
Heüt vnd zů aller zeite / 
Wann vns an vnſer hertzen ſtoſt / 
Der Todt / dein Woꝛt vns leite / 
Worin auß diſem jammerthal / 
Inn des ewigen lebens Saal / 
Durch deinen Todt bereitet. 


Regiſter 
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۱ | Gaiſtliche Lieder, 


7 Auff dein zukunfft Det Jeſu ۵۰ 
| Ach wie ellend ift enfer zeit. 
۱ Ach Gott wem ſoll ichs klagen. 
| Dier von dem Gſatz gefreiet war. 
| Die finfter nachte / nu vergeht mit machte. 
, Dieweil ich leb / Ich hoff vnb ſtreb. 
Die nacht iſt kommen / dꝛinn wir ruhen follen, 
Dancket dem Herꝛen / Alle nach vnd ferꝛen. 
i Erhoꝛ mich Herri meinem leid. 
, Gott Vatter one fein Gon fürſtelt. 
Herꝛ Jeſu dein Barmhertzigkeit. 
p s Herr Gott zů dir / Mit gantzer gir. 
Hilff Gott das wir der Obꝛigkeit. 
Iſt Gott für ons wer mag vns thůn. 
Inn meiner not Hoff ich auff Gott. 
EE ER Jeſu du armes Stinbelein. 
| 
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Synt ſrid vnd freüd ich ee 

O Jeſu Ehrifte Gottes Son. 
: O felig fei geprifen. 

| O Jeſu Chꝛiſt du Sigesmann. 

O Gott vnd Herr / dein iſt die ehꝛ. 
O Vatter ſchon / inns Himmels thꝛon. 
O Welt ich muß dich laſſen. 
Von gferlicheit / der Chuiſtenheit. 

à; Wenn one die ſoꝛg will krencken. 

d Wir dancken dir O Herre Gott. 

£u Wie kombts bae du (o froͤlich biſt. 


Ende des Regiſters. 
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